
FINANZWISSENSPLATZ SCHWEIZ

Speerspitze imAufbau
Das Swiss Finance

Institute SFI gehört zu
denwichtigstenWissens
pools des Finanzplatzes
Das Modell des SFI ist

einzigartig und seine
Vernetzung für die

Neupositionierung des
Platzes mitentscheidend
JOHANNES J SCHRANER

Was macht einen Finanzplatz
besonders erfolgreich «Für
die Schweiz ist der An

spruch eine Topdestination für Aus
bildung und Forschung zu sein enorm
wichtig» sagt Thomas Sutter von der
Schweizerischen Bankiervereinigung
Die Qualität der Dienstleistungen und
die Innovationskraft seien unmittel

bare Folgen einer guten Ausbildung
Die Verfügbarkeit von höchst

qualifizierten Kräften zählt nicht nur
für Sutter sondern auch bei interna
tionalen Umfragen unter Top Mana
gern regelmässig zu den gewichtigsten
Wettbewerbsfaktoren für Finanzplätze
Anspruch und Wirklichkeit von Bil
dung und Forschung auf dem Finanz
platz Schweiz sind indes bisher nur
selten abgeglichen worden
Eigentlich sei es eine Selbstver

ständlichkeit dass ein starker Finanz
platz auch eine Topdestination für
Ausbildung und Forschung sein sollte
stellt Boris Zürchervon der Denkfabrik

Avenir Suisse nüchtern fest «Die der

zeitigen Angebote erfüllen diesen An
spruch jedoch nur teilweise» analy
siert Zürcher kritisch Noch sei die

Schweiz stark aufdie Rekrutierungvon
ausländischen Spezialisten angewie
sen Das lasse sich natürlich nicht völ

lig vermeiden und solle künftig auch
nicht völlig vermieden werden Aber
ein zu leichtfertiger Rückgriff auf aus

ländische Spezialisten könne dazu
führen dass der eigene Nachwuchs
vernachlässigt werde
Genau dem will zum Beispiel das

Swiss Finance Institute SFI mit Sitz in
Zürich Genf Lausanne und Lugano
gegensteuern vgl Kasten indem es
ausländische Top Professoren in die
Schweiz holt die den hiesigen Nach
wuchs ausbilden

Die bereits anlässlich der Gründung
2006 formulierten Ambitionen sind

nicht bescheiden «Mittelfristig hat das
SFIdasZiel eine führendeForschungs
und Ausbildungsorganisation in den
Bereichen Banking und Finance zu
werden» heisst es da In Europa wolle
man damit unter die besten drei vor

stossen weltweit unter die besten
zehn Um dieses Ziel zu erreichen
wolle das SFI bis 2011 rund 30 zusätz

liche Lehrstühle schaffen Wie erfolg
reich das SFI seine Ziele bisher erreicht

hat fasst der Managing Director Jean
Pierre Danthine der in einigen Mona
ten Mitglied des dreiköpfigen Direkto
riums der Schweizerischen National

bank wird gegenüber der «Schweizer
Bank» so zusammen «Wir sind gut un
terwegs auch angesichts der Tatsache
dass sehr gute Hochschuldozenten
weltweit sehr rar sind»
Bisher habe das SFI mit sechs inlän

dischen Instituten Partnerschafren ab
schliessen können Dazu zählen unter
anderem die ETH Zürich sowie die

Universitäten Zürich und Genf nicht
jedoch St Gallen Zudem hat das SFI
bisher insgesamt vierzehn auslän
dische Top Dozenten für sich gewin
nen können womit das Bildungsexpe
riment etwa in derHälfte des geplanten
Kaderaufbaus angekommen ist
Der bisherige Erfolg in derForschung

kann sich tatsächlich sehen lassen Mit

derzeit insgesamt 95 Doktoranden ist
das SFI bereits jetztweltweit die grösste
Wissens und Forscherschmiede mit

einem exzellenten Ruf Die letzten fünf

SFI Absolventen die eine Dozenten
stelle suchten sind alle innerhalb kur

zer Zeit fündig geworden und zwar in
den USA in Grossbritannien in Ka
nada und in Holland

Einen oder mehrere Forschungs
schwerpunkte gibt es beim SFI nicht
Das ist gewollt «Das SFI legtWert dar
auf dass seineAbsolventennicht schon
auf Doktorandenstufe zu absoluten

Spezialisten in bestimmten Gebieten
ausgebildet werden dessen Spezial
wissen nachfünfJahrenimmerweniger
wichtigwird» begründetManaging Di
rector Danthine 13er gebürtige Belgier

mit Schweizer Pass weist darauf hin
dass vielmehr akademischer Nach

wuchs gefragt sei der das Rüstzeug für
eine vertiefte Problemanalyse jedwel
cher Art erhalte aber auch das Be
wusstsein und denBlick fürs Ganze nie
verliere «Die Absolventen haben rund

30 Arbeitsjahre vor sich und werden
währenddessen noch genug Gelegen
heiten haben sich auf verschiedenen
Feldern zu spezialisieren» stellt Dan
thine fest

Im Bereich der Ausbildungwird das
SFI unter anderem ein Executive Edu

cation Master Programm anbieten
Seit dem Ausbruch der Finanzkrise ist

in diesem Bereich allerdings ein deut
lich verschärfter Wettbewerb spürbar
Aufgrund der momentan sinkenden
Interessentenzahl ist für das SFI eine

Neudefinition des Programmes nötig
und eine Beurteilung des Erreichten
erst später möglich So weit wie an der
ColumbiaUniversity in NewYorkmuss
es dabei ja nicht kommen Dort muss
ten aufgrund der fehlenden Nachfrage
Teile des Programms kürzlich ersatz
los gestrichen werden

Lehren aus der Krise ziehen

Von der Zukunftsfähigkeit und
tauglichkeit des SFI ist Jean Pierre
Danthine hingegen berechtigerweise
voll überzeugt «Wir arbeiten am Auf
bau eines weltweit einzigartigen Mo
dells das etliche Vertreter anderer Fi
nanzplätze näher geprüft und bereits
kopiert haben» erklärt Danthine Tat
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sächlich ist wohl die direkte Verknüp
fung des universitären Netzwerkes des
SFI mit der Bankenwelt einmalig Die
grossen und erfolgreichen Business
Schools in den USA basieren auf ähn

lichen Ideen Das SPI hat sich davon

inspirieren lassen und das Modell bis
her erfolgreich auf den Finanzplatz
Schweiz angepasst
Aber taugt das Modell des SFI als

stählerne Speerspitze des Finanzwis
sensplatzes auch für die Zeit nach der
Finanzmarktkrise «Es gibt wahr
scheinlich keinen Ersatz für den Aus

tausch auf neutralem akademischem
Territorium und für das Überdenken
des Funktionierens von unseren klei

nen oder grossen Finanzdienstleis
tern um sich den vor uns liegenden
Herausforderungen zu stellen» er
klärte SFI CEO Harry Hürzeler bereits
anlässlich des letzten Jahrestreffens
kurz nachAusbruch der Finanzmarkt

krise Ohne Zweifel stellt sich das SFI

und sein filigranes globales Netzwerk
dem angelaufenen Paradigmenwech
sel für Finanzdienstleister

Über spezifische Fragen und Ant
worten vor allem im Bereich des Risi

komanagements wird man vom SFI
auch in Zukunft deshalb sicher einiges
hören «Die neuen Schwerpunkte für
Ausbildung und Forschung für den
Bankenplatz Schweiz hängen davon
ab in welchen Bereichen er sich künf
tig spezialisieren will» kommentiert
Boris Zürich von Avenir Suisse Im Be

reich des Private Banking sehe er keine
grossen Änderungsnotwendigkeiten
Auch an der traditionellen Banklehre

werde sich nicht viel ändern «Hinge

gen ist bei den risikoreicheren Ge
schäftsfeldern sofern sie von den
Schweizer Banken weiterverfolgt wer
den sollten ein Handlungsbedarf aus
gewiesen» so Zürcher
In dieselbe Kerbe haut Thomas Sut

ter Sprecher der Schweizerischen
Bankiervereinigung Es sei sicher
wichtig dass die Lehren aus der Fi
nanzkrise auch in die Ausbildung und
Forschung flössen damit nicht die
gleichen Fehler beispielsweise in den
Risikomodellen der Bankenwieder ge
macht würden tt
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Bildung und «VisiowZOlS»
Eine erstmals gemeinsam formulierte Strategie
sollte den Finanzplatz Schweiz unter die Top 3 im
internationalen Geschäft führen Träger der im
September 2007 verkündeten «Vision 2015» wa
ren die Schweizerische Bankiervereinigung der
Schweizerische Versicherungsverband die Swiss
Funds Association sowietW 515 Und elekürs
Mindestens eines der von ihnen gemeinsam er
arbeiteten fünf Schlüsseielemente hat seine Gül
tigkeit bis heute behalten Als erstes Erfordernis
für eine erfolgreiche Zukunftsstrategie defi
nierten die sechs Stakeholder die Etablierung
des Finanzplatzes als Top Destination für For
schung und Bildung Dies unter anderem durch
die Weiterentwicklung bereits lancierter Initiati
ven wie des Swiss Finance Institute SFI sowie
des Instituts für Versicherungswirtschaft der da
maligen HSG Weitere Elemente waren eine effi
ziente Aufsicht die Zusammenarbeit von Indus
trie Behörden und Politik sowie die Schaffung
eines international attraktiven Steuerumfeldes
Ausser im Bereich Bildung blieben die Ankündi
gungen offensichtlich ziemliches Stückwerk jjs
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